
ÄnMlal l zur Laitmcher Heilung Rr. 11 l .
Z>»M«l5!»g, den I?, M a i l W ,

d999d-2) KunämuHun«. Nr. 4122.
, . Von der k. l. Finanzdirection für Kram
"uo bekannt gegeben, dass der t. t. Tabak-Sub-
^ lag z,l 3iassenfus; nn pulitischcn Bezirke
^"U'tfrld it,l Wege öffentlicher Concurrenz mittelst
"euürreichung schriftlicher Offerte an denjenigen
^ g^ignct erkannten Bewerber verliehen wird,
"Mer die geringste Verschlcißftrovision anspricht,
An? " '^ ^'^' Promsmu Verzicht leistet oder ohlle
H ^Ulch auf eine Provision einen jährlichen
Achtschilling (Gewinftrncklass) zu zahlen sich vcr-
^"lchtet.

Die Offerte find längstens
bis 80. M a i 1883,

"°Mttags 11 Uhr, beim Vorstande der l. f.
"'"anzdirection in Laibach zu überreichen.
» , „ . " ' " übrigen wird sich auf die ausführliche
^ " " n c h l m g , enthalten im Amtsblatte der «Lai-
«ncyer Zeitung. Nr. 10? von; 11. Mai 1883,

^ ^ m b a c h am 3. Mai 1883.

(2135^1) Poftexpellientenftelle. Nr, Ü3i»1.
«. ,Die Postexpedicntcnstcllc in Weihenfels,
"ezlrlshauptmannschajt Nadmannsborf, mit der
Ä^esbestallung von 300 f l . , Amtspanschalc
^" 'chcr 80 fl, und ein zu vereinbarendes Jahres»
n," ,'Mle für die Unterhaltung der täglich drei«
«nilgcn Votenfahrten zwischen Wcihcusels und
d»,. Bahnhöfe in Natschach ist gegen Dienst»

"lag und Caution per 300 fl. zu besehen.
Die Bewerber haken in ihren

. , b innen zwei Wochen
Gps ^ gefertigten Direction einzubringenden

suchen das Alter, ihr sittliches Wohlverhalten,

die genossene Schulbildung, die bisherige Vc«
schäftignng und die Vermögensverhältnissc fowie
auch nachzuweisen, dass sie in der Lage sind,
ein zur Ausübung des Postdiensles vollkommen
geeignetes Locale beizustellen,

Da überdies vor dem Dienstantritte die
Prüfung aus den Postvorfchriften zu bestehen
ist, so haben die Bewerber auch anzugeben, bei
welchem Postamte sie die erforderliche Praxis
zu nehmen wünschen und endlich anzuführen,
ob sie für den Fall der Combinierung des Post-
und Telegraphendicnstcs ill Weißcnfcls bereit
sind, den Telcgrnphcndienst mit den hiefür ent»
fallenden systemisicrtcn Bezügen zn übernehmen.

Trieft am 12. Mai 1U83.
K. l . Pustdirettion.

(2048-3) Kunämackun». Nr. 3164.
Vom t. t. Bezirksgerichte Oberlaibach wird

gemäß 8 2^ dcs Landesgesehes vom 25. März
1874 bekannt gemacht, dass die behufs
Anlegung eines ncnen Grundbuches fiir

die Catastralgcmcinde Horjul
angefertigten Äcsihbogcn, Liegenschnftsverzeich»
nisse und Mappen vom 8. Mai l. I . angefangen
zur allgemeinen Einsicht aufliegen.

Sollten Einwendungen erhoben werden,
so werden die weiteren Erhebungen

am 2 1 . M a i 1883
gepflogen werden.

Die llcbcrtragung amortisierbarer Förde-»
rungcn ins neue Grundbuch wird unterbleiben,
wenn der Verpflichtete vor Verfassung der Ein-
lagen darum ansucht.

K. t. Bezirksgericht Obcrlaibach, am 8. Mai
1883.

(2099-2) KekanntmnHlMU. Nr. 51.
Es wird bekannt gemacht, dass am

17., 18. und 19. Ma i l . I .
die Verbindung zwischen Lees und Ve ldcs
wegen Herstellung der neuen Savebrückc für den
Wagcnverlchr eingestellt wird.

Äczirksstrahenausfchuss Radmannsdorf, am
13. Mai 1883.

(2133-1) Kunllmackung. Nr, 3549.
Zufolge Verordnung der lönigl. kroat.»slav.-

dalm. Landesregierung, Abtheilung für Inneres
vom 10, Mai 1883, Z. 1« 18«, wird hiemit bei
der töuigl. Viccgcspanschaft in Karlstadt

am 28. M a i 1883,
um 10 Uhr vormittags, eine schriftliche Offert»
Verhandlung sür den Neubau einer Brücke über
die Kulpa bei Pribanjci (und Weiniz) deren
Kosten auf 81 141 fl, 23 lr. berechnet werden,
ausgeschrieben.

Jeder Offcrcnt hat fein schriftliches, mit dem
5proc. Vadinm versehenes, im Sinne der Lici-
tationsbedingnisse aufgestelltes Offert längstens
bis 10 Uhr vormittags am Tage der Vcrhand-
lung dem Vorstände der gefertigten königlichen
Vicegcspanschast zu übergeben «der dnrch die
Post (recommandiert) einzusenden.

Die Pläne, der Kostcnvoranschlag, die Lici»
tations- und die allgemeinen und besonderen Be»
dinguissc, so auch des rechtsbindendcn Offertes
können täglich in den gewöhnlichen Amtsstundcn
in der Kanzlei der gefertigten Viccgefpanfchast
eingesehen werden.

ttarlstadt am 14. Mai 1883.
Königliche Vicegespanschaft.

(2137—1) Kundmachung. Nr. 1306.
Von Seite der t. t, Tabak»Hauptfabrik <n

Laibach wird hiermit zur Verauherung von
beiläufig

400 Kilo Drillich-Scart» , . .
4000 „ Rupfeu-Scart. < vn°ern

11000 „ Papier»Scart
200 „ Spagat'Scart und

1400 „ Strick-Scart
eine schriftliche Concurrenzverhandlung ausge-
schrieden. Die Anbote können entweder auf
Abnahme einzelner Sorten oder der gesammten
Scarte lauten.

Die angebotenen Preise müssen in Ziffern
und Buchstaben ausgedrückt werden, in öfter«
reichischcr Währung per metrischen Centner loco
Tabal-Hanplsabrik hier lauten, und es verpflichtet
sich der Ersteher die angesammelten Mengen im
Lause von 6 Wochen, vom Tage der Verständigung
all gerechnet, aus den Räumen der k. k. Tabak»
Hauptfabril zu entfernen.

Die mit einer 50»lr. - Stempelmarke und
dem lOproc, Vndinm des angebotenen Wertes
versehenen Offerte müssen längstens

bis 20. J u n i 1883,

um 11 Uhr vormittags, eingesendet werben.
Später eingelangte Offerte werden nicht berück»
sichtiget.

Die Entscheidung über die Annehmbarkeit
der Offerte ist der hochlöblichcn t. t. General-
direction der k. t. Tabakregie in Wien vorbe-
halten, während der Ersteher vom Tage der
Offertüberrcichung sür fein Anbot haftend bleibt.

Lalbach am 15. Mai 1883.
K. t. Tabal-Hauptfabril.

Hnzeinenl l l l l .

l^aiiZeko»- Zauortil'unn,
8r<»88<iu Ilordollnx-I'lu^üeu il ill) kr.

,̂ 83lll!^Xlll!!ll«il88l!!'. »
^ ^ ulllanlluoiton, orlliM 6on V^odi^orucd Z
ft ^ ^,tdomg uuü üio ul^türiieds l'urliL «j
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ll il «0 Kr.; ^1379^10-6 8
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Ä ^ ^ I) l ' . I'tottliiNlHNll« m

« ^ In v<>8<nl l̂  u. 1,2.1; H

Ä l«, l i . »,Hft vorllanlt, V

llMWullzsWzllll
UHllii ?rok. Dr. ?Ma, ,

«in«« äur I»e»tou Ui l , to l , um äou II»»r»
vuüeu 2U «t'lirllvn u,»H Au» ^n»luI1ou
Ä«r II»»re ^u vor l l luä«rn, ^u^luidl
z îdt og äiogon oinou «ellöuou, 61»n2 und
>virä »lit gicuorom I^rloiss d«i iHugonäou

llu^ovoniiet).
l liege! sammt Anweisung 6ll lis.

ist aimi-kamit, al,8 äa« llltionollgw Nittol
2ur voll8tilnäisson I^ntsuiuunss dor 80
1ä8ti^«u 3opk8elnli,pon, di« »c» küuliss äio
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v?st»UQx I rostet 50 Irr.
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(1818—2) Nr. 178.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wild
hiemit bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Laas (nom. des hohen l . k. Aerars)

die mit dem Bescheide vom 14. Juni 1882,
Z. 5219, bewilligte, sohin aber sistierte
dritte exec. Feilbietulig der dem Johann
Zakrajsek von Gloßodlal Nr. 5 gehöri-
gen, gerichtlich auf 1515 st. bewerteten
Realität »ud Urb.-Nr. 15, Rects.-Nr. 345
aä Nadlisek, mit dem vorigen Anhange
auf den

3 1 . M a i 1883 ,

vormittags 9 Uhr, übertragen worden.
K. k. Bezirksgericht Laas, am 15ten

Jänner 1883.

(1446—3) Nr. 1474.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l . Vezirlsgerichte Adelslierg
wird bekannt gemacht, es sci über Ansu-
chen der Iosefa '̂aoren«!̂ ' (durch Dr. Dm)
M o . 88 fl . 42 tr. die mit Brfcheid vom
24. September 1882, Z. 8186, auf den
16. Februar 1883 augeorduete dritte rxec.
Fellliietunu der dem Aulou Pculo gehö-
rigen, auf 850 fl. geschähen Realität
Urb.'Nr. 15 ' / , , Auszug-Nr. 1442 kä
Prem, auf den

2. August 1 8 8 3 ,
vormittags um 10 Uhr, hiergerlchts mit
den, frühereu Anhange übertrage,'.

tt. l. Bezirksgericht Adelsberg, nm
28. gebruar 1883.

(1771—2) Nr. 2685.

Einleitung
zur Amortisierung.
Das k. k. Landesgericht Laibach

hat aus Ansuchen der Katharina Amort
die Einleitung der Amortisierung der
auf ihrer Realität in der Grundduchs-
einlage 3 aä Polanavorstadt für He-
lma Sobetz seit 23. März 1796 aus
dem Heiratsbriefe vom 15. Februar
1781 sichergestellten Forderung per
70 st., dann der für Helena Sobetz
verehelichte Kokeil aus dem Ehevertrage
vom 4. Februar 1825 feit 25. J u l i
1832 ohne Zifferangabe haftenden
Heiratsgutsforderung bewilliget.

Demzufolge werden diejenigen,
welche auf obige Forderungen Ansprüche
erheben, aufgefordert, dieselben bis

1. M a i 1 8 8 4

Hiergerichts umso gewisser anzumelden,
als sonst auf weiteres Ansuchen deren
Amortisation und Löschung bewilliget
werden würde.

Laibach am 14. April 1883.
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(2026—1) Nr. 3182.

Einleitung
zur Amortisierung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ersuchen der krai-
nischen Sparcasse in Vaibach, gemein-
schaftlich mit Josef Erzar von S t .
Georgen, das Amortisationsverfahren
rücksichllich des auf Josef Erzar von
S t . Georgen Nr. 144 lautenden,
angeblich gestohlenen Einlagebüchels
Nr. 124160 der krainischen Spar-
casse mit der am 5. Apri l 1882
darauf gemachten Capitalseinlage per
300 f l . eingeleitet worden.

Dessen werden alle jene, welche
auf obiges Sparcassebüchel ein Necht
zu haben vermeinen, zu dem Ende
erinnert, dasselbe so gewiss

b i n n e n sechs M o n a t e n
vom Tage der ersten Einschaltung
dieses Edictes Hiergerichts anzumelden
und darzuthun, als sonst über weiteres
Anlangen das obbezeichnete Sparcasse-
büchel für erlofchen und rechtsunwirk-
sam erklärt werden würde.

Laibach am 1. M a i 1883.

(2065—2) Nr . 523.

Concurs-Ervffnung
über das Vermögen der nicht protokol-
lierten Haudelsfrau Fraucisca C z e r -

nich in Nudolfswert.
Bon dem k. k. Kreisgerichte Ru-

dolfswert ist über das gesammte, wo
immer befindliche bewegliche, dann
über das in den Ländern, in welchen
die Concursordnung vom 25. Dezember
1868 gilt, gelegene unbewegliche Ver-
mögen der nicht protokollierten Haw
delsfrau Francisca Czernich in Nu-
dolfswert der Concurs eröffnet, zum
Concurscommissär der k. k. Landes-
gerichtsrath Herr Karl Plesko mit
dem Amtssitze zu Rudolfswert und
zum einstweiligen Masseverwalter der
Hof- und Gerichtsadvocat Herr D r .
Josef Rosina in Nudolfswert be-
stimmt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert,
bei der zu diefem Ende auf den

1 8 . M a i 1 8 8 3 ,
vormittags 10 Uhr, im Amtssitze des
Concurscommissärs angeordneten Tag-
fahrt, unter Beibringung der zur Be-
scheinigung ihrer Ansprüche dienlichen
Belege, über die Bestätigung des einst-
weilen bestellten oder über die Ernen-
nung eines andern Masseverwalters
und eines Stellvertreters desselben ihre
Borschläge zu erstatten und die Wahl
eines Gläubigerausschusses vorzuneh-
men.

Zugleich werden alle diejenigen,
welche gegen die gemeinschaftliche Con-
cursmasse einen Anspruch als Concurs-
gläubiger erheben wollen, aufgefordert,
ihre Forderungen, selbst wenn ein
Rechtsstreit darüber anhängig sein
sollte, bis

9. J u l i 1 8 8 3
bei diesem Gerichte nach Vorschrift
der Concursordnung zur Vermeidung
der in derselben angedrohten Rechts-
nachtheile zur Anmeldung und in
der auf den

3. A u g u s t 1 8 8 3 ,
vormittags 10 Uhr, angeordneten Liqui-
dierungs-Tagfahrt zur Liquidierung und
Nangdestinmnmg zu bringen.

Den bei der allgemeinen Licmi-
drerungs-Tagsahrt erscheinenden an-
gemeldeten Gläubigern steht das Necht

zu, durch freie Wahl an die Stelle des
Masseverwalters, seines Stellvertreters
und der Mitglieder des Gläubigeraus-
schusses, welche bis dahin im Amte
waren, andere Personen ihres Ver-
trauens endgiltig zu berufen.

Die weitern Veröffentlichungen im
Laufe des Concursverfahrens werden
durch das Amtsblatt der „Laibacher
Zeitung" erfolgen.

Diejenigen Gläubiger, welche
nicht in Rudolfswert oder in dessen
Nähe wohnen, haben in ihrer An-
meldung einen hier wohnhaften Schrif-
tenempfänger namhaft zu machen, wi-
drigens auf Anlangen des Herrn
Concurscommissärs auf Gefahr und
Kosten des fäumigen Gläubigers ein
Curator bestellt werden würde.

Nudolfswert am 8. M a i 1883.

(1915—2) Nr7l968?

Executive
Realitätenversteigerung.

E« sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amteö Krainburg (uom. des hohen k. k.
Aerars) die exec. Versteigerung der dem
Jakob Puchar von Kraiuburg gehöri»
gen, gerichtlich auf liOO f l . geschätzten,
im Grundbuche Stadt Krainburg »ud Ein-
lage Nr. 101 vorkommenden Realität be-
williget und hiezu die Tagsatzungen auf den

2. J u n i ,
3. J u l i und
3. August 1883,

jedesmal vormittags von 10 bis 12
Uhr, in der Gerichlskanzlei angeordnet.
Vadium 10 "/y.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
3. April 1883.

(1767—2) N^. 1492.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Ivan
und Ursa P i r n a t , Anton J a m n i t '
scheu Pupillen, Andreas P i r c von Zig-
marice, Anton Iamni l 'schen Pupillen,
Agnes, Franz, Margareth, Franz und

Margareth P e t r i ö .
Von de:n l. l. Bezirksgerichte Reifuiz

wird den unbekannt wo befindlichen Ivan
und Ursa Pirnat, Anton Iamnil'schen
Pupillen, Andreas Pirc von Higmarlce,
Anlon Iamnil'schen Pupillen. Agnes.
Franz. Margarclh, Franz nnd Margareth
Petriö hiemit erinnert:

Es haben wider dieselben bel diesem
Gerichte Michael Petrlö von Higmarice
Nr. 14 8ud pr<i68. 6. März 1883, Zahl
1492. die Klage wegen Verjährt- und
Erloschenerlliirung von Hypolhelarfor-
drrungen per 100 f l . , 250 f l . , 150 f l .
300 f l . , 150 fl.. 60 f l . 13 lr., 60 fl
13 kr., 195 ft. 25 kr., 195 f l . 25 kr.
sammt Anhang überreicht, worüber zur
summarischen Verhandlung die Tagsatznng
auf den

13. J u n i 1 8 8 3 ,

vormittags 9 Uhr. ungeordnet worden ist.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erdlanden abwesend
sino, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
I u r i j Drobniö, Bürgermeister von So-
drajica, als Curator n,ä aetum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einteilen können, wiorigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts,
ordnung verhandelt werden und die Gê
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihn
Rechtsbehelfe auch dein benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden ssolgen selbst
beizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz, am 9lcn
März 1833.

(1914—2) Nr. 1847.

Executive
Ncalitäten-Versteigeranq.

Ueber Ansuchen des Vartholomä Osel
von Hülben wird die exec. Versteigerung
der dem Josef Bresar von Mitterdorf
gehörigen, im Grundbuche Freudenthal
gud Neclf.'Nr. 286 vorkommenden, ge-
richtlich auf 567 f l . geschätzten Realität
bewilliget, und werden hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzuugen, und zwar die erste
auf den

1. J u n i .
die zweite auf den

2. Juli
nnd die dritte auf den

2. August 1883.
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
m der Gerichtskanzlei angeordnet. Va-
dium 10"/°.

K. t. Bezirksgericht Krainburg, am
^ ' März 1683.
( ! 9 l 7 -2 ) Nr. 2057.

Executive
Ueber Ansuchen der Maria und des

Anton Kuralt, Vormünder der minder-
jährigen Franz Kuralt'scheu Erbeu in
Gorenawas, wird die exec. Versteigerung
der dem Franz Ienko von Mavcice ge-
hörigen, gerichtlich ans 694 f l . geschätzten,
im Grundbuche der Catastralgemeinde
Mavöice 3ud Grundbuch Einlage Nr. 1
vorkommenden Realität bewilliget, und
werden hiezu drei Feilbietungs-Tag'
satzungen, und zwar die erste auf den

6. J u n i ,
die zweite auf den

6. J u l i
und die dritte auf den

6. August 1883,
jedesmal vormittags von 10 bis 12
Uhr, in der Gerichlskanzlei angeordnet.
Vadium 10°/„.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
6. April 1863.
(1790-2) Nr. 2549.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Grünlhal von Kaplavas (tmrch Herrn
Dr . Pirnat) die executive Versteigerung
der der Gertraud Vurja von Sl r in ge-
hörigen, gerichtlich auf 2400 ft. geschätz-
ten Realitäten Urb.'Nr. 138 aä Stadt-
oomtuium Stein und Reclf.-N>. 32 aä
Pfarrlircheugilt Stein bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

9. J u n i .
die zweite auf den

18. J u l i
und die drille auf den

22. August 1883 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Ämtsgebüude mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfanorealilälcn
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bel der dritten aber auch unter demselben
Hinlangegeben werden.

Die Llcitatlonsbeoingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
oer Licilationscommissson zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotololle und die
l»rundbuchsextracte können in der dies-
gcrichtlichcn Registratur eingesehen werden.

Den unbekannt wo befindlichen Ta-
bularaläubigern Urban Tscherin und Mar-
garetha Zuftanc ist Herr Jakob Eppich
von Stein zum Curator aä kbtum be-
stellt worden.

K. t. Bezirksgericht Stein, am 9ten
April 1883.

( 1 9 1 2 - 2 ) Nr . 1188.'

Executive
Vom k. t. Bezirksgerichte Sittich wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Frauz Gliha

von Oberdorf, Bezirk Ticffcn (uom. der
minderjährigen Anna, Maria und Fran-

clsca Golob), die exec. Versteigerung de
der Theresia Pislur. verehelichte Dole„c
von Rodockenoorf aehörlgcn, gerichtlich aus
4755 ft. geschätzten Realität Einlage Nr. 14
aä Catastralgemeiilde Rooockc>»oorf Urb.'
Nr. 158 aä Sittich Temenizamt bewilliget
und hiezu drei Feilbielungs-Tagsatzunge»,
und zwar die erste auf den

7. J u n i ,
die zweite auf den

5. Juli
und die dritte auf den

9. August 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von l i bis 12 Uhr»
im Amtslocale Sittich mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Psandrcalität
bel der ersten nnd zweiten Fellbielm'g
nur um oder über dein Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtein
Anbote ein lOproc. Vadium zu Hai'de»
der Licitationscommission zu erlegen h<^
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden-

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 31ste"
März 1883.

(1844—2) Nr73432.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . l. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Gemeinde
Draga (durch Herrn Preooviö) die el^
cutive Versteigerung der dem Stefan I ^ !
von Maline gehörigen, gerichtlich aul
140 fl. geschätzten Realität aä Herrsch»'' !
Gottschee 8ud koi. 120 bewilligt und l M
drei Feilbietungs-Tagsatzuugen, und zwal
die erste auf den

13. J u n i ,
die zweite auf den

13. J u l i
und die dritte auf den

11. August 1883, !
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr» !
im Saale Nr. I mit dem Anhange a"'
geordnet worden, dass die Pfandrealltüt
bei der ersten und zweiten FeilbletunS
nur um oder über dem Schätzungswert' l
bel der dritten aber auch unter demselben >
hintangegeben werden wird. .

Die Licitationöbedingnlsse, won'aO
insbesondere jeder Licitant vor gemacht >
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Ha" " " !
der Licitationscommission zu erlegen ĥ »
sowie das Schätzungsprotokoll und de
Grundbuchsextract können in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werde«-

K. t. Bezirksgericht Mott l ing, ">"
20. März 1863. ^ ^

(1846 2) Nr. 40sl - i

Executive ^
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte gMt l l "1
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. l. S t e ^
anucs Mottling die executive Versteigen''«
der dem Martin Simonio von Maw' '^ ^
)ir. 25, nun in Vivodina gehörigen. « >
richtlich auf 60 f l . geschätzten Real""
der Herrschast Mütl l ing 8ud Rust. 6 " " .
Nr. 86 bewilligt und hlezu drei Feilbietu"^
Tagsatzungen. und zwar die erste auf

6. J u n i ,
die zweite auf den

4. J u l i
und die dritte auf den

4. August 18 83 , ^
jedesmal vormittags von 10 vis ^ " c
in, Saale Nr. I mit dem A"l)"H
angeordnet worden, dass die Pfandreal ,
bei der ersten und zweiten FcilbietM'S ^
um oder über dem Schätzungswert, ..
der dritten aber auch unter demselben "
angegeben werden wird. .ch

Die Licitationel>edln»nisse, n>°U"^
insbesondere jeder Licitant vor aewacy
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen,^
Llcitationöcommission zu erlegen h a ^ ' , „ d -
das Schätzungsprotololl und der G " '
buchsextract können in der dleSg" ' "
lichen Registratur eingesehen werden-

K. l . Bezirksgericht M ö t ' l w g ,
5. Apr i l 1383. l
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(1918-1) Nr. 2150.

Executive
Realitäten- Versteigerung.

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Krainburg (uom. des h. Aerars)
dle executive Versteigerung der dem Georg
"iarkovc von Kanmik gehörigen, gericht-
uch auf 2072 fl. geschätzten/im Grund-
buche Höftein 8ud Urb.-Nr. 337 vor«
kommenden Realität bewilliget und hiezu
"le Tagsatzungen auf den

8. Jun i ,
9. Ju l i und

. 9. August 1883,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
w der Gerichtskanzlei angeordnet. Va-
dlum 10°/,.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
^ . April 1883.

(2009—1) Nr. 2611.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Llttai wird
"elannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. t. Steuer»
wtes Littai (uom. des hohen l. l. Aerars)
^ executive Versteigerung der dem Josef
^derl von Radgonca gehörigen, gerlcht-
lch auf 905 fl. geschätzten Realität Ein-
lage.Nr. 160 der Steuergemeinde Maria-
M bewilliget und hiezu drei Fellbie-

lungs,Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den
.. 6. J u n i ,
"e zweite auf den

6. J u l i
"no die dritte auf den
., 7. August 1883,
edesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
^ Littai mit dem Anhange angeordnet
"wrden, dass die Pfandrcalität bei der
trstcn und zweite»» Feilbietung nur um
°der über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
«egeben werden wird.

Die Licitationsbeolngnlfse. wornach
lnsbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anböte ein 10proc. Vadlum zu Handen der
'̂cllationscommission zu erlegen hat, sowie

^b Schätzungsprototoll und der Grund«
°uchsextract können in der diesgertchtlichen
^"gistratur eingesehen werden,
y. K. l. Bezirksgericht Littal, am 9ten
VH1883.
(1971-1) Nr. 3588.

Erinnerung
^ Anton Kllar von Langenarch, respcc«

tioe dessen unbekannten Erben.
. , Von dem l. k. Bezirksgerichte Gurlfeld

lrd dem Anton Kllar von Langenarch,
,"^- dessen unbekannten Erben hiemit er-
'Nnert:
H. ^s habe wider dieselben bei diesem
^Mchte Martin Veröek von Langenarch
^urch Dr. Mencinger) oie Klage peto.
^Ntzung der Realitäten Urb.-Nr. 91,
3°"f.-Nr. 73 Hä Gut Weinhof, und Verg-
^' .41 ^ Landstraß s. A. eingeb acht,

^ubtr die Tagsatzung auf den
do^: ^ J u n i 1883 ,
^ Mittags 8 Uhr, hlergerichts angeordnet

^ . Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diel? Gerichte unbekannt und dieselben
selcht aus den l. l. Erblandcn abwesend
<wl 'l ̂  ^ man zu ihrer Vertretung und
H' Me Gefahr und Kosten den Martin
bch n ^ ° " ̂ ^ " ^ Curator aä äctum

tz^.^le Geklagten werden hlevon zu dem
>°e verständiget, damit dieselben allenfalls

eine " ^ " ^ l̂ lbst erscheinen oder sich
^ s " andern Sachwalter bestellen und
i^ ' " " Gerichte namhaft machen, überhaupt
die ^Mmgslnäßigen Wege einschreiten und
TckÄ ^ ^ ' Vertheidigung erforderlichen
3te?c einleiten können, widrigens diese
Nack ! " ^ mit dem aufgestellten Curator
ordn ' Bestimmungen der Gerichts'
llllo U ""handelt werden und die Ge.
3 i ^ ^ 'Elchen es übrigens freisteht, ihre
rat?? ^se "uch dem benannten Cu-
lintr N̂  ^^ H""b zu geben, sich die aus
selbst ^v"vsäumung entstehenden Folgen

'l oelznmessen haben werden.
7. Up'^'^ezirlsgerlcht Gurlfeld, am

(1932—1) Nr. 3859.

Relicitation.
Ueber Ansuchen des Anton Cesar von

Großkal als Cessionär des Josef Hraster
^wird wegen nicht erfüllter Licitatonsbe«
dingnisse die Relicitation der den Johann
Hraster'schen Erben von Großkal gehörig
gewesenen, von Josef Pugel von Groß.
kal Nr. 9 um 1755 fl. erstandenen Realität
»ud Rectf.-Nr. 151, Urb.«Nr. 259 ad
Herrschaft Weißenstein bewilliget uud zu
deren Vornahme die Tagsatzmig auf den

5. Jun i 1683,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
angeordnet, dass bei derselben obige Reali-
tät um jeden Preis hintangegeben werde.

K. k. städt.'deleg. Bezirskgericht Nu<
dolfswert, am 4. April 1883.

(1934—1) Nr. 4320.̂

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. stäot.-deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswert wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des August
Kulovic von Topliz (durch Dr. Rozina)
die exec. Versteigerung der dem Mathias
Kobe von Großriegel gehörigen, gericht»
lich auf 2395 fl. geschätzten, im Grund-
buche der Herrschaft Rupertshof äud Urb.-
Nr. 182 vorkommenden Realität bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs.Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

5. J u n i ,
die zweite auf den

5. J u l i
und die dritte auf den

7. August 1883,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude mit dem Anhange ange-
ordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben weiden wird.

Die Licitationsbedlngnisfe, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOftroc. Vadium zu Handen
der Licitattonscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract lünnen in der oies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Rudolfswert am 13. April 1863.

(2131—1) Nr. 2279.

Erinnerung
an Ger t raud War l i ö , M a r i a
I a n e z und M a r i a V o s u , beziehungs.
weise ihren Erben und Rcchtönachfolgein

unbekannten Aufenthaltes.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Egg

wird der Getraud Warlk', Maria Ianez
und Maria Vosu, beziehungsweise ihren
Erben und Rechtsnachfolgern unbekannten
Aufenthaltes hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Jakob Ianez von Peö die Klage
ä6 i)M68. 21. April 1883, Z. 2279,
M o . Verjährt- und Erloschenerllärung
einiger Tabularposten eingebracht, worüber
zur gerichlsordentlichen mündlichen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

27. M a i 1863
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Georg ölofiz von St. Veit als Curator
kä aotum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zurrechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und die zu ihrer Vertheidigung erforder-
lichen Schritte einleiten können, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator nach den Bestimmungen der Ge,
rlchtsordnung verhandelt werden und die
Geklagten, welchen es übrigens freisteht,
ihre Rechtsbehclfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäumung entstehenden Fol-
gen selbst beizumessen haben werden.

K. k. Bezirksgericht E.̂ g, am 24sten
April 1883.

< (2117—1) Nr. 9056.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l . l . städt.-deleg. Bezirksgerichte

Lalbach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Cxecutlonssache der

Margaretha Kuralt von Obersenica (durch
Dr. Saiovlc) gegen mj. Jakob «vetina
von Vase (durch den Vormund Jakob
A'roonil von Svile Nr. 15) bei frucht»
losem Verstreichen der ersten Fellbletungs-
Tagsatzung zu der mit dem diesgericht-
lichen Bescheide vom 14. Februar 1883,
Z. 2298, auf den

23. M a l 1883
angeordneten zweiten executive» Fellbietung
der Realität Urb.-Nr. 25, Rectf.'Nr. 12,
tow. I, lol. 7 aä Pfarrgilt Vodic mit dem
Anhange des obigen Bescheides geschritten.

K. l. städt. - deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 4. Mai 1883.
(2010—1) Nr. 862.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Seisenberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Josef
Kösel von Setsch die exec. Versteigerung
der dem Josef Blatnik von Prevole Nr. 33
gehörigen, gerichtlich auf 300 st. und
160 fl. geschätzten Realitäten Auszugs-
Nr. 81 und Auszugs-Nr. 559 bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

4. J u n i ,
die zweite auf den

4. J u l i
und die dritte auf den

6. August 1883.
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
Amtsgebäude mit dem Anhange ange-
ordnet, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu erlegen
hat, sowie die Schätznngsprotokolle und
die Grundbuchsextracte können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Seisenberg, am
18. März 1883.

(2130—1) Nr. 2283.

Erinnerung
an Agnes und Helen» Novak un»
bekannten Aufenthaltes, resp. ihren Erben

und Rechtsnachfolgern.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Egg

wird der Agnes und Helena Novak un-
bekannten Aufenthaltes, resp. ihren Erben
und Rechtsnachfolgern hlemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Alois Novak von Imenje die
Klage 66 praelH. 21. April 1883. Zahl
2283, M o . Verjährt- und Erloschen-
erllärung einiger Satzposten eingebracht,
worüber zur gerichtsordentlichen münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

27. M a l 1883
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
dlefem Gerichte unbekannt und diefelben
vielleicht aus den t. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Georg «ökofiz von St. Veit als Curator
aä aetulli bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über,
Haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten komm»,
widrigexs diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Cnrator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus eitler Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 24. April
1883.

(2186—1) Nr. 1919.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Josef Kantz von
ttaibach wird die executive Versteigerung
der dem Johann Hokevar von Unterfernik
gehörigen, gerichtlich auf 4385 fl. geschätz«
ten, im Grundbuche Michelstetten 8ud
Urb..Nr. 491. Einlage-Nr. 1175, vor-
kommenden Realität bewilliget, und werden
hiezu drei Feilbletungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

11. J u n i ,
die zweite auf den

11. Juli
und die dritte auf den

11. August 1883,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerlchtslanzlei angeordnet.

Vadium 10 Procent.
K. l. Bezirksgericht Krainburg, am

11. April 1883.

(1970-1) Nr. 3529.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gurtseid
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Cerovset von Ivandol die executive Ver-
steigerung der der Margarethe «Kribar
von Deutschdorf gehörigen, gerichtlich auf
315 fl. geschätzten Realität Urb.-Nr. 93,
Rectf.°Nr. 63 aä Pfarrgilt Haselbach
bewilliget und hiezu drei Feiloietungs»
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

9. J u n i ,
die zweite auf den

7. J u l i
und die dritte auf den

8. August 1883,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen wer-
den.

K. k. Bezirksgericht Gurkfelo, am
5. April 1883.

(1841—3) Nr. 2987.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Mottling

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Ioh.Slmonii!

von Pooreber die executive Versteigerung
der dem Nllo Predovlö von Iugorje Nr. 6
uud Johann Klemenölö von Sela bei
Lacken gehörigen, gerichtlich auf 1581 fl.
geschätzten, im Grundbuchs u,ä Herrschaft
Nadllsek Urb.-Nr. 162 und Cxtr.-Nr. 16
der Bteuergemeinde Dule. dann toi. 55
und 128 aä Herrfchaft Gottfchee und
Extr.'Nr. 32 der Eteuergemeinde Sodl-
verh vorkommenden Realität bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

6. J u n i ,
die zweite auf den

4. J u l i
und die dritte auf den

4. August 1883,
jedesmal vormittags um 11 Uhr, hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber anch unter demselben hintan-
gegcben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOvroc. Vadium zu Handen
der Licltatlonscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Onmdbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht MiMling. am
15. März 1883.
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Ansiedliingslustige
sollten mitlulst Po.stkarto Probonummoru dos
in Medlord lin Staute Wisconsin , Nord-
uinerilui, crschcincndoii Blattes „Der An-
siedler" bostollon. Zusendung kostenfrei.
[2081] Wahrheilstfülroue Auskünfte. 4—1

BriiPlii,
[21361 überführt, sind billig 0 - 1

zi"u. Trer3saru.fen.:
St. Petersvorstadt Nr. 2, nächst der Brücke.

Tüchtige Acquisiteure,
wolcho Rcforenzon aul'gebon können, worden
von oinom Bankhauso zum Vorkaufo von
Staats- und Privatloson, dem neuen Gesotzn
entsprechend ausgestellt, gegen lohnonde
Provision gesucht. ~ Schriftliche CHl'orto
unter „Acquisitcur fMtfO" befördert dio An-
noncen-Expedltion von Heinrich JSclialek,
(2024) I., Wollaoilo 14, Wien. 5 !>

Ein wahrer Schatz
für dio unglücklichen Opfer dor Selbst-
bellecliung (Onanie) und geheimen
Ausschweifungen ist das berühmte Work:

Dr. Retaus Selbstbewahmng.
80. Aufl. Mit 27 Abbild. Preis 2 II. Leso
es jeder, dornn don schrecklichen Folgen
dioaos Lastors loidot, seino aufrichtigon
Bolehrungen retten jUhrlich Tausende
vom siehern Tode. Zu beziehen durch
(}. Pönickes ScliullHicIiliaiidluiig in
Leipzig sowio durch jede Buchhandlung
iu Luibach. (18158) 12—i

!

ZUM HEIL A

LEIDENDEN MENSCHHEIT. I
Pie l^elicr, I
tlcrltlajgen, derBärm •

«ml die MierenÄ
sind bekanntlich dio natürlichen liei- JE

B niirer dos Körpers. Funktioniron diese •
• edlen Orgnno roffolmüssig", so ist der H
• Mensch gesund; Störungen vorursuchoD H

• zahlreiche and oft schreckliche Leiden, I
H Verstopfung, Blähungen, Appetit- B
• losigkeit, Kopfschmerzen, Magen-, j f
m\ Darm-, Leber- u. Gallenleiden, Blut- f j
\ ^ andrang, Schwindel, Congestionen, \J
• Gelbsucht, Hämorrhöhlen, Gicht «• I
H Rheumatismus, Hautkrankheiten, H
I Nierenleiden •
H u. Körpersehnierzen allor Art entstehen) H
• weil iiussclieidunssbediUTtigo StofTo in •
H dorn Körper oder auch Oit'tstofl'o im H
mß Bluto zuriickbloiben, welche durch vor- JE
# \ pnnannto Organe nach Aussen hätten w\
WM abgeleitet werd on sollun. \M

X Das ctnzlfce Hotlmtttrl, X
IBwolchos zugleich auf di(5 Funktionen \M
J J aller dießer Orguno wirkt und die nor- 2C
H male Thätigkeit derselben rnschoHt H
H wieder licrbcilüiirt, somit da» Loiden •
• an der Wurzel angrollt und beseitigt, •
H Bind die woltbeknnnt gewordenej^und H
H übwall nunmehr mit grösstem JOrl'olge H
H in Anwendung kmmncinh'ii H
• APOTHEKER RICHARD BRAKDT'SCHEU |

Q Schteeiserpiiien Q
3E Sia allein holfen und Hunderttausende • •
H verdanken dem Qebraucho dorselhen ale H
H Wiederherstellung ihrer Gesundheit. Wu- H
H rum also ScliuuT/en cilcidru und upu- H
H thisch »He Plagen ülx>r sich ergehen H
H lassen, die so lciclit zu don ornstoBton H
H Krnnknciten, welche das Dasein zu H
H einem traurigen und elenden gestalten, •
3K führen, wenn imm sich auf so rationelle, ̂ fc
II bequeme und billige Art selbst helfen • •
\M und Schlimmerem vorbeugen kann? ^ y
• • Es versäume daher niemand, der •
M mit einem dieser Leiden behaftet ist, H
H rechtzeitig zu den Hichnrd Hi'iindt'schen H
H Schweizer-rillen zu greifen, welche H
• stets holfeu und zwar wird ein Versuch H
• dicB «ofort bestätigen. •
I Man achte atmr auch darauf, die ach- H
• ten Richard Brandt'schsn Schweizer- W
J \ nillen zu bekoimneu, denn nur diese m\
• 1 helfen. Dieselbon »nid in Blechdosen 1 1
\J verpackt und mit einer Eti(|iiette ver- Jg
• I «eheii, welche das woisso Schweizer- H
H kreiz in rotlii'intjrunde mit doiiNaincns- H
• zug Richard Branit zeigen. •
• Die Rieh, Brandt'schen Schweizer- •
H piller>sind h Dose 70 Kreuzer, welche auf H
H 5 Wochen ausreicht, sodass die tilg- H
• lich(..M Ko.ilen nur I bis 15 Kreuzer be- •
H tragin, nebst Oebrauclisiinweisung und • •
^ \ eine grossen Anzahl ärztlicher Urtheile m\
II in den meisten Apotheken erhältlich. WM

J / Laibach: Apotheker W. Mayr. \£

X (3841) 7 W

MT" Z-uir Z a i e e r r e i s e . ~̂ ff
Preiscourants für k. k. Staats - Beamte über

Uniformkleider u. TJnisormsorten
vorsondot franco dio (17-14) 4Ü—8

Uniformierungs-Anstalt „zur Kriegsmedaille" Moritz Tiller & Co.,
Wien, VII., Muriahilferstrasse 22. Zalilungsmodalitäten je nach Uebereinkunft.

Im HoM~Štedt Wien7

sind mehrere alte Fenster mit Fensterstock und Jalousien zu
"^7"erl^a-"CLfexi- Fünior werdnn daselbst mehrero gebrauchte Ein-
richtungsstücke sowie gebrauchte Bett- und Handwäsche abgegeben.

Laibach am 15. Mai 1883. (2122) 2-2

Erainische Ballgesellschaft.

DAS BESTE

G^rettjm.Pap^

LE HOUBLQN
Französisches Fabrikat

VOR NACHAHMUNG WIRD GEWARNT!!!
.ff——. ^^
n Nur ächt ist dieses Cigaretten-Papier, cA

AIS) wenn jedes Blatt den Stempel A»
< K L E HOUBLON enthält und jeder Xfc
W Carton mit der untenstehenden y j
V) Schutzmarke und Signatur versehen ist. Uf

*yc.-.cJ& T „ </„ . „ T o
' i » y .^ -Prop- du Brevet_^S^

CAWLEY A HENRY, alleinige Fabrikanten, PARIS

pi CD {IZZ*

P CD ^ ,

CO CO

(1862—3) Nr. 7872.

Bekanntmachung.
Vom k. l . städt.-delrg. Bezirksgerichte

Laibnch wird bekannt gemacht:
Es wurde dcn undetaimt wo befind-

lichen Iusef Cioha und Andreas Belc,

beide von Innergoriz, Herr Dr . Robert
v. Schrey als Curator kä aetum bcstelll
und unter Zufertigung deö Tabularbc-
scheldes vom b. December 1882, Z. 27 284,
anaewiesen, die Rechte dieser Curanden
nnch Vorschrift der Gesetze zu wahren.

Uaibach am 16. Apri l 1883.

(1505-3) ^ 5 V t t ? . Nr. 2702-
Veim hiesigen l. k. Stcucramte als diesgerichtl. Dcftositenamtc erliegen seit mehr als 30 Jahren nachstehende Depositen:

^ H°„p .w«M « ° » ° n s t a n d

^ Band « « ° z ' ! c h » u „ « d ° r W » H ° ^ „ , H ^ K ? . E r ! » « « . » «
^ und ^ Nlülize
H. f^ulio j N
^ ! N fl. ^ kr. st. tr. ^

1 295 395 Iohannn Bapt. Kramer'sche Massl! — ^ . I 62 26. November 1815

2 396 396 Für verschiedene ungenannte Parteien . . . — — — 99'/, 17. April 1851

3 397 39? Reinhard Maria — — — 38 1?. April 1851

4 398 398 Krischai Josef in Mautersdorf — — — 38 17. April 1851

5 399 399 Eiditsch Ialob von Hrasche — — 2 27 17. April 1851

6 400 400 Klrmcnc Anton von Slavina — — 3 74 17. April 1851

7 401 401 Rottar MathiaS von Mcnit — — — 21 17. April 1851

8 402 402 Urschitsch Anton von Nussdorf - — — 88 17. April 1851

9 408 403 Prelesnig Johann v^n Adelsberg — _ 3 78 17. April 1851 ^

10 1 ^ 404 Schibciiil, Franz von Adclsberg — 7 56'/., 17. April 1851

11 2 405 Machortschitsch Gregor von Naklas . . . . — — 4 71 ' / , 17. April 1851 ^ ^

12 3 406 ZuZel Josef von Unterloschana __ __ — 1« 17. April 1851 ^

13 4 407 Ischcmz Mathias von Slavina — — — 68 17. April 1851 ^ ^

14 7 410 Dr. Dittmaycr 13 24 16. November 1832 u. 17. A p r i l i s ^

15 24 427 Herrfchaft Naunach n.it ihren Unterthanen . 22 78'/. - - ^2. ̂ ' p r ^ ' ^ ^ l 7 . Apri 1 ^ 1 8 5 1 ^

n; ^ ) 811 Präwal der Schanzenarbeitcr — — 4U 12'/,

! 1? 13 812 Adelsberaer Bezirlsinsassen — — 31 24'/, 7. I n l i 1864 aus der politische» ^
" , „ , . ? positenmasse hieher übertragen

18 14 813 Adclsbergcr Bezuköinsassen — — 21 58'/,

19 15 814 Florimn'sche Concnrömttssc — — 272 51 ' / ,

Dic dem Gerichte unbefamtten Eigenthümer dieser Depositen werden aufgefordert, binnen einer Frist von
e i n e m J a h r e , scchö Wochen u n d d r e i T a g e n , „.„'ias"b

voin Tage der dritlcn Einschaltnnq dieses Ediclri, an. ihre Legitimationen beizubringen, widrinens. oder M S chrc Ansprüche nicht als g"» »
beftindrn würden, diese Depositen nach verstrichener Edictnlsiist als heimfällig crllärt nnd nn die Staatsca^e nbergcbcn werden.

K. t. Netirtsaerickt Adelsbcra. am 26. M a « 1883.

Von alien grösseren Orton Krains finden

tüchtige Platz-Agenten
für don Verkauf von Unflfamein in Püssoru
und Flaschon gegen Provision Aufnuhmo. —
Nur mit guten Referenzen vorsohono Onai'to
finden Berücksichtigung boi S. AltstocK
u n d Sühne, Woingross-Handlung, B u d a -

p o s t . [2140] ( M

(2077—1) Nr. 2789.

Bekanntmachung.
M i t Bezug auf das diesseitige Edict

vom 6. Apri l d. I . , Z . 2057, wird be<
tauut gemacht, dass die in der Exe-
cutionssache der Maria Kuralt, Anton
Kuralt, Vormünder der minderjährigen
Franz Kuralt'scheu Erben von Gorna-
vas (durch Dr. Mempihar, Advocat in
Kraillburg), gegen Franz Ieuto von
Mavcice für den unbekannt wo befindll-
chen Franz Ienko von Maociie lautende
Nealfeilbietungslubrik dem für denselben
aufgestellten Curator aä actum Herrn
Dr. Burger, Advocat in Krainburg, i ^
gestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, a,n
8. Ma i 1883.

(1849—3) Nr. 3417.

E d i c t
zur Einberufung der Vcrlassenschaftsgliiu-
lilaer nach dem verstorbeilen M a r t i »

S t r u m b e l j , Kaplan in Mottling.
Vom l . l . Bezirksgerichte Mottling

werden diejenigen, welche als Gläubiger
an die Pcrlassenschaft des am 7. Dczembel
1882 ohne Testament verstorbenen Martin
Strumbclj, Kaplan in Möl l l ina, "»e
Forderung zu stellen haben, aufgefordert,
bet diesem Gerichte zur Anmeldung und
Darthuung ihrer Ansprüche

am 8. J u n i l . I .
zu erscheinen oder bis dahin ihr Gesuch
schriftlich zu überreichen, wiorlgenS den-
selben an die Verlassenschaft, wenn sie durch
Bezahlung der angemeldeten Forderungen
erschöpft würde, lein weiterer Anspruch i" '
stünde, als insoferne ihnen ein Pfandrecht
gebürt.

K. l. Bezirksgericht Mot t l ing, alN
24. April 1883.

Druck und Verlag von Jg. v. Kleinmayr <K Fed. Vamberg.


